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Aſtronomiſche Kalender ⸗Praktit
auf das Jahr 1808 ,

in welchem die Venus der regierende Planet iſt .

1 . Von dem Fruͤhling.
Das Frühlings⸗Quartal fängt bey

uns an den zoten Maͤrz , Abends 6 uhr 47 min . ,
mit dem Eintritt der Sonne in das Zeichen des
Widders . Tag⸗ und Nachtgleiche .

2 . Von dem Sammer .

Das Sommer⸗Quartal fängt bey uns
an den arten Juny , Abends 4 uhr 36 min . ,
wo die Sonne in das Zeichen des Krebſes tritt .

3 . Von dem Herbſt .
Das Herbſt⸗Quartal nimmt bey uns

ſeinen Anfang , wenn die Sonne in das Zeichen
der Waage tritt , das iſt , den 23ten September

morgens 6 uhr 30 min . , wo Tag und Racht
zum zweytenmal gleich lang ſind .

4 . Von dem Winter .

Das Winter⸗Quartal fängt bey uns

an den arten Dezember , Nachts ⁊ꝛr uhr 20 min . ,
wo die Sonne in das Zeichen des Steinbocks tritt .

Von den Finſterniffen .

dem Jahr 1808 ergeben ſich ſechs Ver⸗

finſterungen — viere an der Sonne , und

zwey am Mond .

1 ) Eine kleine , bey uns unſichtbare Son⸗

nenſinſterniß , den sasten April , Abends .

2) Eine zwar totale , jedoch fuͤr uns unſſcht⸗
bare Mondsſinſterniß den roten May
Morgens fruͤh.

3) Eine kleine , bey uns ebenfalls unſicht⸗
bare Sonnenfinſterniß , den zsten May ,
um die Mittagszeit .

4 ) Eine bey uns unſichtbare kleine Son⸗

nenfinſterniß , den r9ten Oktober , nach
Sonnen⸗Untergang .

5 ) Eine totale Mondsſinſterniß , den

gten November , Vormittags . Da bey uns

der Mond um dieſe Jahrs⸗Zeit morgens 7 Uhr

7 untergeht , ſo köͤnnen wir kaum den
nfang dieſer Finſterniß etwa 8 minuten laug

beobachten . Ihr Anfang iſt morgens 6 Uhr
59 minuten , das Mittel um 8 Uhr 56 minuten ,
und das Ende um 10 Uhr s3 minuten .

6 ) Eine kleine Sonnenfinſterniß den
18ten November des Morgens , vor Sonnen⸗
Aufgang , daher fuͤr uns unſichtbar .

Die Finſterniſſe am Himmel werden alſo

in dieſem Jahr unſer Auge eben nicht ſehr be⸗

ſchweren , wenn nur auch die Finſterniſſe auf
der Erde bald weniger werden .

Anmerkungen .

1 ) Der natuͤrliche Tag wird vom Aufgang
der Sonne bis zu ihrem Untergang gerechnet .
Der kuͤnſtliche oder burgerliche Tag geht von

Mitternacht zu Mitternacht .

2 ) Das Sonnen⸗Jahr , in welchem die Sonne
die zwoͤlf himmliſchen Zeichen durchlaͤuft , hat
365 Tag 5 Stund 40 Minuten . Will man
wiſſen , ob ein gemeines oder Schaltjahr ſey ,

ſo darf man nur die Jahrzahl nach Ehriſti
Geburt mit 4 dividiren , und wenn es gerade
aufgeht , ſo iſt es ein Schaltjahr .

30 Der Kalender iſt in Anſehung der Be⸗

rechnung der Feſte der proteſtantiſchen und
katholiſchen Kirche ſich jetzo durchaus gleich ;
die Namenstage aber ſind in beyderley Kalen⸗
dern verſchieden .

Das Jahr 1808 iſt den verfloſſenen und
kͤnftigen Schaltjahren 1888 , 1672 , 1740 ,
1892 , 1960 , und , vom 1. Maͤrz an , den gemei⸗
nen Jahren 1661 , 1718 , 1729 , 1870 , 1881 ,
1027 , 1938 und 1949 in allen beweglichen und

unbeweglichen Feſten durch alle 10 Monate
vollkommen gleich . Die Neu⸗ und Vollmonde
fallen auf die nämlichen Monatstage , wie in
den Jahren 1770 und 1789 . Die Sonnen⸗
und Raͤder⸗Uhren muͤſſen am 15 . April , Ißten
Juny , Zr . Auguſt und 24 . Dezember mit ein⸗
ander übereinſtimmen ; : an ollen übrigen Tagen
des Jahrs gehen die Raͤder⸗Uhren den Sonnen⸗

Uhren bald weniger bald mehr voran oder nach .
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